
 B e k a n n t m a c h u n g 
 

1. Nachtragssatzung zur 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung 

(Niederschlagswasserbeseitigung) der Gemeinde Rellingen (Gebührensatzung NW) 
vom 30. November 2004  

 
 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 28. 
Februar 2003 (GVOBl. 2003 S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.07.2015 (GVOBl. 
S. 200, 203), der §§ 1, 2, 6 und 8 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-
Holstein (KAG) in der Fassung vom 10. Januar 2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 27), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.07.2014 (GVOBl. S. 129), 
der §§ 1 und 2 des Gesetzes zur Ausführung des Abwasserabgabengesetzes in der Fassung 
vom 13. November 1990 (GVOBl. 1990 S. 545, ber. GVOBl. 1991, S. 257), zuletzt geändert 
durch Art. 67 LVO vom 04.04.2013 (GVOBl. 2013 S. 143), und des § 17 der Satzung über 
die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Rellingen (Abwassersatzung) vom 28. November 
2000 wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 22. Februar 2016 
folgende 1. Nachtragssatzung erlassen: 
 

 
§ 1 

 
§ 4 Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 
 
Die Benutzungsgebühr für die Niederschlagswasserbeseitigung beträgt bei 
Grundstücksflächen 0,48 € je qm versiegelter Fläche. Der Gebührensatz für öffentliche 
Straßen und Wege beträgt jährlich 0,43 € je qm versiegelter Fläche. Angefangene 
Quadratmeter werden abgerundet. 
 

§ 2 
 

Alle übrigen Bestimmungen der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Abwasserbeseitigung (Niederschlagswasserbeseitigung) der Gemeinde Rellingen 
(Gebührensatzung NW) vom 30. November 2004 bleiben unverändert gültig. 
 

§ 3 
 

Diese Nachtragssatzung tritt am 1. April 2016 in Kraft. 
 
 
Rellingen, den 23. Februar 2016     Gemeinde Rellingen 
         Die Bürgermeisterin 
          
        LS Radtke 
 
 Bürgermeisterin 


